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PRESSEMITTEILUNG   

18. Dezember 2010   

 
Tanz-WM: Glanzvoller Abend auf Leipziger Parkett 
 
Cravero/Cravero holen Weltmeistertitel in der Standardkür/1.400 Gäste genießen 
glamouröse Ballnacht 

 

Um 23 Uhr stand der Weltmeister der Profis in der Standardkür fest: Fabrizio und 

Lorena Cravero aus Italien entschieden den Wettkampf in der Glashalle der Leipziger 

Messe für sich. Platz zwei ertanzten Alessio Potenziani und Veronika Vlasova aus 

Russland, auf Platz drei kamen Ivan Krylov und Natalia Smirnova, ebenfalls Russland. 

Insgesamt waren 14 Paare aus 11 Nationen zur Tanz-WM der Professionals in der 

Standardkür angetreten. Die Leipziger Lokalmatadoren Oliver Thalheim und Tina 

Spiesbach belegten Platz 5. Über 1.400 Gäste erlebten einen glamouröse Ballnacht 

mit bunten Küren zu Themen von Matrix über Kirschblüte bis Carmen sowie 

Showeinlagen und Publikumstanz. 

„Dieser schöne Abend hat eindrucksvoll gezeigt, welchen Stellenwert der Tanzsport 

beim Leipziger Publikum genießt. Wir hoffen, dass diese rundum gelungene 

Veranstaltung der Auftakt zu weiteren hochkarätigen Tanzwettbewerben in Leipzig 

ist“, resümierte Axel Lobenstein, Geschäftsführer des Tanz-WM-Ausrichters OSL 

Olympia-Sport Leipzig GmbH. Turnierleiter Joachim Llambi, bekannt als Juror der 

RTL-Show „Let´s Dance“, führte durch den Abend. „Ein tolle WM in einer super 

Location mit bester Stimmung, sportlich hochwertigen Küren und einem 

hervorragenden fünften Platz für das Leipziger Paar“, sagte der ehemalige 

Profitänzer. 

Oliver Thalheim, Tänzer und WM-Mitorganisator, zog kurz nach seinem Finalauftritt 

Bilanz. „Sportlich ist es optimal gelaufen. Wir waren gut vorbereitet und mit der 

begeisterten Unterstützung unserer Fans ging das Tanzen fast wie von allein. Im 

Vorfeld war es mit unserem Training und den vielen organisatorischen Aufgaben, zum 

Beispiel für das Showprogramm, sehr anstrengend. Nun bin ich nur noch erleichtert 

und zufrieden.“ 

Besonderer Genuss für die Zuschauer 

Im Gegensatz zu anderen Tanzturnieren, bei denen stets einige Paare gleichzeitig auf 

dem Parkett sind, tanzt in Kürwettbewerben jeweils nur ein Paar. „Das Publikum kann 

sich der Musik und der Choreografie hingeben und ganz anders genießen“, erklärt 

Joachim Llambi. Jedes Paar bringt seine eigene Musik mit. Es kann sich in der etwa 

dreiminütigen Kür auf einen der Standardtänze Langsamer Walzer, Wiener Walzer, 

Tango, Quickstepp und Slowfox konzentrieren oder mehrere davon zeigen. Bis zu drei 

Showelemente wie Lifts (Hebefiguren) sind erlaubt.  


